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e aDas deutſche Kaiſerpaar in FJeruſalem
Halle 1 November

Am Sonntag in aller Frühe begaben ſich die Majeſtäten nach Beth
lehem Die Kaiſerin fuhr von dort nach dem Weinberg und wohnte
um 7 Uhr der Einweihung des Waiſenhauſes bei Der Vorſitzend
der Jeruſalem Stiftung Graf Ziethen Schwerin begrüßte die Feſtgemeinde

gab einen Ueberblick über die Entwickelung und die Erfolge des Jeruſalem
vereins knüpfte daran die Mahnung die Dankbarkeit für die bisherigen
großen Erfolge durch ferneres Wirken und Werben in der Heimath zu
bethätigen und ſprach allen an der Errichtung und dem Bau des Waiſen
hauſes Betheiligten Dank aus Die Einweihungsrede hielt Liec Weſer
Berlin Nach der Feier begab ſich die Kaiſerin nach Bethlehem zurück

wo in der evangeliſchen Kirche in Gegenwart beider Majeſtäten ein
Gottesdienſt ſtattfand Am Eingange der Kirche wurden die Majeſtäten
begrüßt von dem Grafen Ziethen Schwerin im Namen des Jeruſalem

vereins er hieß das Herrſcherpaar willkommen in der Stadt Davids die
mit nichten die kleinſte unter den Fürſten in Juda ſei ſondern die größte
höchſtgeehrte in der Welt da dort der Heiland geboren ſei Die endliche
Vollendung der evangeliſchen Kirche ſei erreicht worden durch das Ein
greifen der Kaiſerin in Konſtantinopel wofür der Jeruſalemverein an
dieſer Stelle für alle Zeit und Ewigkeit Gottes Segen auf die Majeſtäten
herabflehe

Nach dem Gottesdienſt in der evangeliſchen Kirche in Bethlehem ver

ſammelte der Kaiſer die evangeliſchen Geiſtlichen um ſich um
denſelben etwa Folgendes zu ſagen Nach den im Heiligen Lande em
pfangenen Eindrücken hätten Seine Majeſtät die Ueberzeugung gewonnen

daß für die evangeliſche Kirche ſich hier ein reiches Arbeitsfeld darbiete
ſie könne dieſer Aufgabe nur gerecht werden wenn ihre einzelnen Glieder
einen frommen und rechtſchaffenen Lebenscwandel führten es komme vor
allem darauf an daß dieſelben in Schlichtheit Klarheit und einmüthiger
Liebe wirkten Er wiſſe daß die evangeliſche Arbeit in dieſem Sinne
geleitet werde und Er hoffe daß es mit der Zeit gelingen werde dem
Proteſtantismus im Orient in friedlichem Zuſammenſein mit allen chriſtlichen

Konfeſſionen die ſeinem inneren Gehalte entſprechende Stellung zu ver
ſchaffen Nach dem Gottesdienſte beſichtigte das Kaiſerpaar auch die
Geburtskirche Darauf fuhr der Kaiſer nach Jeruſalem zum Beſuche
der deutſchen Kolonie während die Kaiſerin die Anſtalt des Paſtors
Schneller beſuchte Am Nachmitta ze fand in Gegenwart des Kaiſerpaares
an dem Oelberge auf dem dortigen ruſſiſchen Beſitzthum eine kirchliche

Feier ſtatt wobei der Generalſuperintendent D Dryander eine Anſprache
hielt Die ruſſiſche orthodore Geiſtlichkeit war anweſend und wurde vom
Kaiſer angeſprochen

Auf die vom Cultusminiſter Dr Boſſe bei dem wie bereits mit
getheilt Beſuche der Erlöſerkirche gehaltene Anſprache antwortete der Kaiſer
etwa Folgendes Er danke aufrichtig für die vom Miniſter ausgeſprochenen

treuen Geſinnungen Es ſei für ihn eine beſondere Freude die Ein
weihung der Erlöſerkirche der evangeliſchen Gemeinde feiern zu können
er verdanke dies der wohlwollenden Geſinnung Sr Majeſtät des Sultans
ſowie ſeinem hochſeligen Herrn Großvater und ſeinem in Gott ruhenden
Vater der doch ſchließlich den Ausſchlag gegeben habe Mit bloßen Reden

z2 eſei im Orient nichts gethan er hoffe daß die Evangeliſchen beſonders
auch durch ihren Wandel die Wahrheit ihres Glaubens bezeugen und be
kräftigen würden Dann werde auf dieſer Feier die Gnade Gottes ruhen
und reichen Segen ſchaffen Das wünſche und erhoffe er mit allen An
weſenden Sagen Sie das den Evangeliſchen beſonders den Deutſchen
welche hier ſind

Es wird beſtätigt daß der Kaiſer dem katholiſchen Paläſtina
verein in Jeruſalem das Grundſtück neben dem Cönaculum Abend
mahlsſaal zur Nutznießung überwieſen hat Es wird darauf eine
katholiſche Kirche erbaut werden für die die Bauerlaubniß vom Sultan
unzweifelhaft ertheilt werden wird An die Erwerbung des Cönaculums
ſelbſt konnte nicht gedacht werden weil das darunter liegende Grab Davids
eines der größten türkiſchen Heiligthümer iſt und der Sultan es aus
religiöſen Gründen nicht aus der Hand geben kann Nach dem Erwerben
des Grundſtücks der Dormition de la Sainte Vierge ſind die Wünſche
der Katholiken ſchon lange gegangen denn nach der Legende iſt auf
dem Grundſtück Maria entſchlafen und gen Himmel gefahren es iſt alſo
der Schauplatz der berühmten Aſſunta Tizians in der Akademie zu Venedig
Daß der proteſtantiſche deutſche Kaiſer einen lange gehegten Wunſch der

katholiſchen Welt erfüllt und die Erwerbung den deutſchen Katholiken zum
Geſchenk macht wird ſeinen Eindruck weder auf unſere Katholiken noch

auf Rom verfehlen Zu der Schenkung bemerkt die Nordd Allg Ztg
Wie Se Majeſtät in Haifa auf die Anſprache des Paters Schmidt die
deutſchen Katholiken ſeines kaiſerlichen Schutzes wo und wann ſie auch
deſſen bedürften feierlich verſicherte ſo beweiſt die Schenkung die den
Deutſchen Verein vom heiligen Lande in den Stand ſetzt auf kaiſerlichem
Grund und Boden ein katholiſches Gotteshaus oder eine Wohlthätigkeits

anſtalt zu errichten daß Se Majeſtät neben der Bethätigung des prote
ſtantiſchen Glaubens bei der Einweihung der Erlöſerkirche in Jeruſalem
doch volle Parität walten läßt und auf der Orientfahrt als chriſtlicher
Kaiſer aller Deutſchen auftritt Wie die Germania aus Jeruſalem
meldet zog der Kaiſer bei dem Rundgang in der Grabeskirche wiederholt
den katholiſchen Patriarchen Piavi ins Geſpräch und beehrte mehrere
deutſche Franziskaner mit Anreden Bei dem Verlaſſen der Kirche
reichte der Kaiſer dem Patriarchen Piavi und dem Direktor des deutſchen
katholiſchen Hoſpizes Pater Schmidt die Hand Die Germania ſchreibt
Soweit wir unterrichtet ſind war der Platz der Dormition bisher
Eigenthum einer mahomedaniſchen Familie von der der Sultan ihn er
worben hat um ihn dem deutſchen Kaiſer zu übereignen der nun durch
die Ueberweiſung an die deutſchen Katholiken dieſen ein ebenſo hochherziges
als herkliches Geſchenk gemacht hat ein unvergeßliches Andenken an die
Paläſtinareiſe des Kaiſers für das katholiſche Deutſchland

Nach dem Hofbericht der Karlsruher Zeitung ſandte der Kaiſer
aus Jeruſalem nach dem Einzug von dem Zeltlager aus folgendes
Telegramm an den Großherzog von Baden

Jch bin ſoeben von dem Beſuche der Grabeskirche heimgekehrt
Der Gedanke an der Stätte zu weilen an welcher ſich das größte

Wunder vollzogen die Erlöſung der Menſchen durch das Sterben
unſeres Heilands iſt tief bewegend und erhebend Viele liebe Lands
leute ſind hier und in gehobener Stimmung Das Wetter iſt pracht
voll Der Sultan hat Mir die Aufmerkſamkeit erwieſen Mich in den
Beſitz eines Territoriums zu ſetzen auf welchem Jch unſeren
deutſchen Katholiken erlaubt habe mit Nießbrauch eine Kirche zu
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ernſt Jch Mir den Schutz ihrer religiöſen Jntereſſen angelegen ſein
laſſe Möge es ihnen allen zur Freude werden und reicher Segen für

ſie darauf ruhen WilhelmGeſtern Montag Vormittag hat in Jeruſalem die feierliche Ein
weihung der proteſtantiſchen Erlöſerkirche in Anweſenheit des deutſchen
Kaiſers und der Kaiſerin mit allem kirchlichen und weltlichen Pomp ſtatt
gefunden Wenn im Mittelalter deutſche Fürſten und Heere in das heilige
Land zogen ſo waren ſie von dem Streben erfüllt mit Feuer und Schwert
die Ungläubigen zu überwinden und die Stätten an die ſich die
religiöſen Ueberlieferungen der Chriſtenheit knüpfen aus mohammedaniſchem

Beſitz zu befreien Bei dem Einzuge des Kaiſers in Jeruſalem am
jüngſten Sonnabend war von Feindſeligkeit gegen die Pforte keine Rede
im Gegentheil zwiſchen dem chriſtlichen Herrſcher und dem Padiſchah dem
Nachfolger des Propheten wurden drahtliche Kundgebungen der Freund
ſchaft und des Vertrauens ausgetauſcht Längſt iſt allen Kirchen und
Konfeſſionen die freieſte Religionsübung am heiligen Grabe gewährleiſtet
hier haben römiſche und griechiſch orthodoxe Katholiken Proteſtanten und

Juden und Mohammedaner ihre Gotteshäuſer der Halbmond hindert
nicht die Aufrichtung des Kreuzes wie weder Kreuz noch Halbmond die
Juden hindern betend ihre Häupter zu neigen wo einſt der Tempel
Salomonis ſtand und die Mauern Zions ſich erhoben Die Bekenner
aller Konfeſſionen ſind huldigend dem deutſchen Kaiſer genaht der nicht
den Kampf bringt ſondern den Frieden befeſtigt Er iſt der Kaiſer aller
Deutſchen wes Glaubens ſie auch ſein mögen Und ſeine kräftigen Ver

heißungen daß er ihnen allen ſeinen Schutz angedeihen laſſen werde haben
um ſo freudigeren Wiederhall geweckt je gefliſſentlicher verſucht worden iſt
dieſem Schutzrecht unbefugt Grenzen zu ziehen Aber zum erſten Male
hat der Fuß eines proteſtantiſchen Kaiſers Jeruſalem betreten um dort
der Weihe einer evangeliſchen Kirche beizuwohnen Jedermann im Orient
wird in dieſem Ereigniß ein Zeichen der großen und für Deutſchland er
freulichen Umwälzungen erblicken die ſich im letzten Menſchenalter in
Europa vollzogen haben Von dieſem Geſichtspunkte hat die Reiſe des
deutſchen Kaiſerpaares unzweifelhaft eine politiſche Bedeutung aber eine
Bedeutung die niemand mit Fug anzufechten vermag Denn die Wirkung
des Beſuches von Paläſtina iſt aller Romantik entkleidet nur der Aus
druck der veränderten Machtverhältniſſe auf dem europäiſchen Feſtlande
Kein Kreuzzug ſollte die Orientfahrt des deutſchen Kaiſers ſein gegen
keinen Staat und keine Glaubensgemeinſchaft ſollte ſie ſich richten Wohl
aber ſollte ſie die Kraft des deutſchen Reichs und die Gleichberechtigung
des Proteſtantismus auch im Morgenlande Jedermann vor Augen führen
Dieſen Zweck wird die Reiſe des Herrſchers erreichen und damit das An
ſehen des deutſchen Namens mehren und vorausſichtlich auch zur Hebung
der wirthſchaftlichen Beziehungen zwiſchen dem Orient und Deutſchland
beitragen

Schon lange vor Beginn der geſtrigen Einweihungsfeier ſtanden
di
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die Bewohner Jeruſalems und die aus den umliegenden Ortſchaften herbei
geſtrömten Menſchenmaſſen in den Straßen der heiligen Stadt dicht
gedrängt um des deutſchen Kaiſerpaares auf dem Wege zu der ein
zuweihenden Erlöſerkirche anſichtig zu werden Der Feſtſchmuck den die
Häuſer der Stadt angelegt hatten war faſt noch glänzender als am Sonn
abend dem Einzugstage die Bevölkerung befand ſich in gehobener Stimmung

Wieder ertönten als das Kaiſerpaar vom Zeltlager her die heilige Stadt
betrat endloſe Hoch und Jaſcha Rnfe die ſich auf dem ganzen Wege nach

Stella s Geheimniß
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

82 Fortſetzung Nachdruck verboten
Dreizehntes Kapitel

Der Mord
Ganz dieſelbe Weiſung hatte eine Stunde früher ein roſa

Domino dem Kutſcher eines Fiakers gegeben welcher vor dem
Thore des Vergnügungsetabliſſements zum Apollo Saal ge

halten

Obgleich der Roſſelenker bei den Dämchen welche die
Maskenbälle dort beſuchten an verſchiedene Extravaganzen ge
wöhnt war ſo fiel es ihm denn doch auf daß die Frauens
perſon die in einem roſa Domino eingeſtiegen war jetzt da
der Wagen am Heinrichsplatze hielt aus demſelben in einem
eng anliegenden Kleide ſchlüpfte Sie entfernte ſich aber ſo
ſchnell wobei ſie dicht an den Häuſern hineilte daß der Mann
nicht wahrnehmen konnte ob ſie ein Packet trug Es kümmerte
ihn auch wenig hatte ſie doch das Fahrgeld gleich anfangs
bezahlt und zwar weit über die Taxe Erſt am Morgen ſand
der Kutſcher beim Reinigen des Wagens unter dem Rückſitze
deſſelben einen zerdrückten roſa Domino und eine ſchwarze
Sammetlarve achend brachte er ſeiner Frau dieſe Be
ſcheerung

Erſt als das Gefährt ſich in Bewegung ſetzte und ſich
eine Strecke weit von dem Apollo Saal entfernt hatte athmete
Stella hoch auf und fühlte ſich gerettet Gerettet Aber
für wie lange Jetzt ſah ſie vollkommen klar daß ihre
Peinigerin mit der Ausfahrt zum Maskenballe einen wohlan
gelegten Plan ſie zu verderben verfolgt hatte

Wahrſcheinlich hatte Lotti an Herbert einen anonymen
Brief geſchrieben erſt neulich hatte ſie ſich Pegt derartige
Nichts würdigkeiten ausgeführt zu haben Denn es gehörte
nicht zu Herbert s Gewohnheiten ſolche verrufene Vergnügungs
orte zu beſuchen auch war Doktor Wilmert in ſeiner Be
gleitung geweſen er hatte den Ausgang bewacht kein

errichten Meine katholiſchen Unterthanen mögen daraus erſehen wie der Erlöſerkirche brauſend wiederholten Es mochte etwas nach 9 Uhr
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Zweifel die beiden hatten ſie geſucht Entſetzlich wenn der Sturm ſang während er die kahlen Aeſte der hohen alten
man ſie dort gefunden Bäume des Parkes ſchüttelte dies Lied paßte harmoniſch

Daß Lotti alles gethan um Herbert auf ihre Spur zu
lenken ging daraus hervor daß ſie denſelben angelockt und
ſich dann eiligſt zu dem Platze begeben wo ſie Stella ihrer
harrend wußte

Wilder Zorn erfaßte Stella als ſie ſich deſſen erinnerte
Nur durch ein Wunder war ſie der tiefſten Erniedrigung ent
gangen aber dieſes Wunder würde ſich nicht wiederholen
Jenes Weib konnte ſie zwingen abermals mit ihr derartige
Orte zu beſuchen ſie beſaß ja die Macht ihren Willen durch
zuſetzen

Aber es ſollte das letzte Mal ſein daß ſie jener ſklaviſch
gehorcht das Maß war voll ſie oder ich murmelte Stella
düſter vor ſich hin

Da hielt der Wagen Schon vorher hatte ſie das lichte
Gewand abgeſtreift die Larve gelöſt und beides unter dem
Sitze des Wagens verborgen jetzt beeilte ſie ſich den Wagen
zu verlaſſen Alle Aengſtlichkeit war von ihr gewichen heiß
rollte das Blut durch ihre Adern zu allem entſchloſſen falls
jemand gewillt ſei ſie anzuhalten betrat ſie die dunkle Gaſſe
welche ſich längs der Parkmauer hinzog Dieſelse war öde
und menſchenleer unangefochten erreichte Stella die dunkle
Pforte zagend ſteckte ſie den Schlüſſel in das Schloß wie
wenn Lotti vor ihr zurückgekehrt wäre wenn ſie vergeſſen hätte
ihren Schlüſſel abzuziehen

Doch nein knarrend öffnete ſich die Pforte Stella
ſchloß ſie ſchnell wieder und zog den Schlüſſel ab ſie war
gerettet

Einen Moment lehnte ſie ihre brennende Stirn an die kalte
Mauer erſt jetzt achtete ſie auf den Sturm der ſich in
der Natur erhoben hatte der Sturm in ihrem Jnnern war ſo
groß geweſen daß ſie bisher nicht gewahr geworden wie ein
eiſiger Wind ihre Locken durchwühlte die leichte Bekleidung
durchdrang

MitßEntzücken lauſchte ſie der ſchaurig wilden Weiſe welche

zu ihrer Stimmung Und mitten im Dunkel und Graus der
Winternacht da ſtieg ein lichtes Bild vor Stella s geiſtigem
Auge empor ein ſüßes ſchönes Bild die Sommerſonne
leuchtete darüber hin mit ihren wärmſten Strahlen der Duft
blühender Roſen erfüllte die laue Luft und Herbert s edle
Geſtalt neigte ſich zu ihr ſeine Lippen flüſterten Muth
Stella es wird noch alles gut werden

Unſelig Weib es war die Stimme des Verſuchers die
in Deiner eigenen Bruſt ſich erhob der Du lauſchteſt der Du
Gehör gabſt die Du für die Stimme des Freundes hielteſt
Stella richtete ſich auf ſie war wie berauſcht ſie ſagte
nicht mehr ſie oder ich jetzt rief alles in ihr ſie
ſie muß ſie ſoll ſterben damit ich frei werde

Einer Schlange gleich huſchte ſie an der Mauer hin die
wenigen Stufen hinauf öffnete leiſe die Thür und trat in den
dunklen Hausflur

Jetzt war keine Zeit mehr zu verlieren Stella mußte erſt
noch in ihrer Schlafſtube den zweiten Schlüſſel zu Lotti s
Stube den ſie wie wir wiſſen ſchon ſeit geraumer Zeit be
ſaß holen dann mußte ſie um ihre That ausführen zu können
ein Licht in Lotti s Gemach entzünden und ſie wußte aus
eigener Erfahrung daß man ſchon von der Parkpforte aus
das Fenſter Lotti s ſah wenn es erhellt war

Betrat ihre Feindin in dem Augenblick den Garten wo ſie
ſich noch im Zimmer aufhielt dann war nicht allein die Aus
führung des Planes unmöglich dann gab es einen Kampf
auf Leben und Tod in welchem Stella ſicher unterliegen
mußte da die rohe Kraft ihrer Feindin Siegerin blieb

Anfangs fand ſich Stella ſchwer in der Dunkelheit zurecht
doch bald hatte ſie die Wachskerze auf ihrem Nachttiſche ent
zündet zog das Papier mit dem Gift aus dem Buſen nahm
den Schlüſſel und das Licht der Kerze mit der Hand verdeckend
blieb ſie lauſchend einen Moment an der geöffneten Hinterthür
ſtehen nichts war zu ſehen nichts Ungewöhnliches zu hören
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Seite 2 Mittwoch
Vormittags ſein als die Majeſtäten an dem Schnittpunkte der Davide
und Kronprinz Friedrich Wilhelmſtraße angelangt waren und daſelbſt von
einer Deputation des Johanniter Ordens beſtehend aus ſechs Herren und

geführt vom Ordenskanzler Dr v Levetzow ehrfurchtsvoll empfangen
und begrüßt wurden Unter Glockengeläute begaben ſich die hohen Herr
ſchaften in feierlichem Zuge zum Weſtportal der neuen Kirche wo
ſich das Kuratorium der Evangeliſchen Jeruſalem Stiftung ſowie
die offiziellen Vertreter der deutſchen evangeliſchen Kirchenregierungen
und der außerdeutſchen Kirchengemeinſchaften ferner die Geiſtlichkeit

aus Jeruſalem Bethlehem Jaffa und Haifa bereits um 9 Uhr
verſammelt hatten während die ſonſtigen Eingeladenen ſchon lange
vor dieſer Zeit auf ihren Plätzen im Jnnern des Gotteshauſes
erſchienen waren Die Majeſtäten betraten die Kirche nach Er
öffnung derſelben unter Voranſchreiten der betreffenden Würdenträger
und unter den Klängen der von einem Bläſerchor intonirten Hymne
Tochter Zion freue Dich und wurden zu ihren Plätzen geleitet während

die Vertreter der evangeliſchen Kirchenregierungen geiſtlichen Standes ſich
zu beiden Seiten bes Altars aufſtellten Der Sängerchor fiel dann mit
dem Geſange der erſten beiden Verſe der Hymne ein und Chor und Ge
meinde zuſammen ſangen dann den dritten Vers gemeinſam worauf der
Weiheakt vom Ober Hofprediger D Dryander unter Glockengeläute
vollzogen wurde Dem Oberhofprediger aſſiſtirten der Vizepräſident des
Evangeliſchen Oberkirchenraths Propſt D Freiherr v d Goltz und der
Generalſuperintendent D Erdmann Nach dem Weihegkt folgte der
Feſtgottesdienſt bei dem Generalſuperintendent D Faber die Liturgie
und Paſtor Hoppe die Feſtpredigt hielt während Schlußgebet Vaterunſer
und Segen vom Generalſuperintendenten D Nebe geſprochen wurden
Nach dem erhebenden Gottesdienſte beſichtigte das Kaiſerpaar zunächſt das

neuerbaute Gotteshaus unter den Klängen eines leiſen Orgelpräludiums
und begab ſich dann nach der Muriſtankapelle wo die Vorſtellung der
Vertreter der deutſchen evangeliſchen Kirchenregierungen und der außer
deutſchen Kirchengemeinſchaften ſowie der Johanniter Ritter von demſelben
entgegengenommen ward

Die aus Anlaß der Einweihung der Erlöſerkirche in Jeruſalem hinter

legte Urkunde hat folgenden Wortlaut
Jm Namen Gottes des Vaters und des Sohnes und des Heiligen

Geiſtes Amen Jn Jeruſalem der Stadt Gottes da wo unſer Herr
und Heiland Jeſus Chriſtus dem Sein bitteres Leiden und Sterben
und Seine ſieghafte Auferſtehung das Werk der Erlöſung vollbracht
hat auch der Kirche der Reformation eine bleibende Stätte zu bereiten
war ſchon lange das Streben Meiner in Gott ruhenden Vorfahren

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
auf daß auch Deutſchlands evangeliſche Kirche das nicht fehle wo die
Chriſten aller Bekenntniſſe für die Gnadenthat der Erlöſung Dank
opfern Nachdem ſchon des Königs Friedrich Wilhelm IV Majeſtät
nach der Heiligen Stadt die Augen gerichtet um in ihr dem
evangeliſchen Glauben Raum zu ſchaffen Sorge getragen hatte
war es Meines in Gott ruhenden Herrn Großvaters des
Kaiſers und Königs Wilhelm des Großen Majeſtät Herzens
wunſch auf dem durch die Liebesarbeit des Johanniterordens
geweihten Platze welchen Mein in Gott ruhender Herr Vater des
Kaiſers und Königs Friedrich III Majeſtät auf der Pilgerfahrt zum
heiligen Grabe als hochherziges Geſchenk des Landesherrn einſt in Be
ſitz genommen eine evangeliſche Kirche zu errichten damit in ihr das
Wort Gottes auf dem Glaubensgrunde der Reformation in deutſcher
Sprache gepredigt und der Name Jeſu Chriſti in deutſcher Zunge ge
prieſen werde Gottes Gnade hat es Mir dem Deutſchen Kaiſer und
König von Preußen Wilhelm II verliehen das von Meinen Vorfahren
begonnene Werk zu vollenden und heute am Gedächtnißtage der ge

ſegneten Reformation im Beiſein Meiner theueren Gemahlin der
Allerdurchlauchtigſten Kaiſerin und Königin Auguſte Victoria umgeben
von den Vertretern der evangeliſchen Chriſtenheit und getragen von
ihren Gebeten die Einweihung der Kirche zu vollziehen Die Kirche
ſoll den Namen Erlöſerkirche führen damit kund werde daß Jch und
Alle die mit Mir in dem Werke der Reformation ein Gnadenwerk
Gottes erkennen und dankbar daran feſthalten zu Jeſu Chriſto dem
Gekreuzigten und wahrhaft Auferſtandenem als zu unſerem einigen Er
löſer aufſchauen und allein durch den Glauben an ihn gerecht und ſelig
zu werden hoffen Zugleich aber ſoll dieſe Kirche die ſich an der Stelle
erhebt wo einſt die Johanniter unter dem Kreuz ihre Liebesarbeit ge
than davon Zeugniß geben daß Glauben und Liebe unzertrennlich ſind
und in Chriſto Jeſu nichts gilt als nur der Glaube der durch die
Liebe thätig iſt Dankerfüllten Herzens bitten wir Gott Er wolle Sein
ſeligmachendes Wort allezeit erhalten und verleihen daß es hier und
aller Orten lauter und rein gepredigt werde und viel Frucht der Liebe
ſchaffe damit Sein Name geheiligt werde Sein Reich komme Sein
Wille geſchehe er wolle unſere theuere evangeliſche Kirche bauen und
ſchirmen und unſer Deutſches Vaterland ſegnen aus der Fülle Seiner
Gnade Von dem FJeruſalem hier unten heben wir unſere Augen auf
zu dem Jeruſalem das oben iſt Der Herr und Erlöſer der Welt ver
leihe uns und Allen die gläubig zu ihm beten im Glauben und
brünſtiger Liebe alſo zu wandeln daß wir dereinſt eingehen in die
obere Gottesſtadt dort Jhm zu danken und Jhn zu preiſen in Ewigkeit

Die evangeliſche Erlöſerkirche
in Jeruſalem

Nach dem Entwurf von Friedrich Adler
Die evangeliſche Erlöſer Kirche in Jeruſalem deren Einweihung die

Orientfahrt des deutſchen Kaiſerpaares gilt führen wir hier im Bilde vor
Die Kirche iſt eine mittelgroße dreiſchiffige kreuzförmige Pfeilerbaſilika mit
drei halbrunden Apſiden einer achteckigen Vierungskuppel und einem
quadratiſchen Glockenthurm Alle Fenſter ſind rundbogig geſchloſſen ebenſodas ſtattliche Nordportal Die Entwurfſkizze für den S en urnn welcher

45,50 Meter hoch iſt hat der Kaiſer eigenhändig gezeichnet Auch für die
architektoniſche und maleriſche Durchbildung des Jnnern hat die Kaiſerliche
Fürſorge mehrfach fördernd eingegriffen Der Glockenthurm wird wahr
ſcheinlich ein dauerndes Wahrzeichen der heiligen Stadt werden nicht blos
wegen ſeiner Sichtbarkeit von weither ſondern wegen ſeiner ernſten und
gedrungenen Verhältniſſe die ihn ſofort unterſcheiden laſſen von den
ſchlanken Minarets und den vielen kleineren wie größeren Kuppeln auf
Kirchen und Privathäuſern Aus der Geſchichte des Baues ſei an folgende
Einzelheiten erinnert Am 7 November 1869 ergriff Kronprinz Friedrich
Wilhelm der nachmalige Kaiſer Friedrich III Beſitz von einem großen
Ruinenfelde in Jeruſalem welches der Sultan ſeinem Vater dem Könige
Wilhelm geſchenkt hatte und bald darauf begann die Ausgrabung des
ſieben bis acht Meter hoch verſchütteten Terrains Zwei Jahre ſpäter
erhielt Baumeiſter Friedrich Adler den Befehl eine Aufmeſſung der bis
dahin ausgegrabenen Baulichkeiten vorzunehmen und damit einen Ent
wurf und Koſtenanſchlag für den Wiederaufbau der Kirche und
ihrer Nebenbauten als Hoſpiz Pfarrei und Schule u ſ
zu verbinden Die Entwurfsſkizzen fanden den Beifall des Kaiſers doch
wurde der eingehende Entwurf wegen der langſam fortſchreitenden Aus
grabung erſt im Jahre 1874 fertig Mannigfache Umſtände bewirkten
jedoch daß erſt 1892 nach der Einweihung der Schloßkirche in Be
berg vom Kaiſer die alten Pläne mieder aufgenommen und ihre Aus
führung mit der Aenderung befohlen wurde daß nur ein deutſches Hoſpiz
mit der Kirche verbunden Pfarrhaus und Schulhaus aber außerhalb der
Stadt erbaut werden ſollen Zu dieſem Zwecke ſiedelte der Regierungs
Baumeiſter Groth im Spätſommer 1893 nach Jernſalem über und traf
die nöthigen Vorbereitungen damit am Jahrestage des Reformations
feſtes in Vertretung des Kaiſers der Präſident des Evangeliſchen Ober
Kirchenraths D Dr Barkhauſen die feierliche Grundſteinlegung vollziehen
konnte Seit jenem Tage wurde der Bau trotz der ſelten großen Schwierig
leiten welche durch die weite Entfernung durch das Klima und durch
die ſehr ſchwach entwickelten baulichen Verhältniſſe der Stadt gegeben
waren in ungeſtörtem Betriebe erhalten ſo daß die Kirche nunmehr von
dem Herrſcherpaare eingeweiht werden konnte

Zugleich mit dem Bilde des Gotteshauſes bringen wir dasjenige des
ausgezeichneten Architekten der der Schöpfer des Bauplanes iſt Wirkl
Geh Ober Bauraths Prof Friedrich Adler

Am 15 Oktober 1827 zu Berlin h hat Friedrich Adler größere
Reiſen in Griechenland der Türkei und Kleinaſien unternommen Die auf
dieſen Reiſen gewonnene theoretiſche und praktiſche Ausdildung verwendete
er in Kirchenbauten von denen die Chriſtuskirche und die Thomaskirche
in Berlin in romaniſchem Stil errichtet genannt ſein mögen Ferner
hat er ſich auch als Forſcher auf dem Gebiete der alten und mittelalter

Prof Friedrich Adler
Wirkl Geh Ober Baurath

lichen Baukunſt Verdienſte erworben und ſich als ſolcher an den Aus
grabungen zu Olympia mit regem Jntereſſe betheiligt Friedrich Adler
iſt Mitglied der Akademien zu Berlin Wien und Petersburg Von ſeinen
literariſchen Arbeiten iſt beſonders zu erwähnen Der Felſendom und
die heilige Grabeskirche zu Jeruſalem

nur der Sturm ſang ſein klagend Lied es zitterte ſchaurig
durch die Luft wie Klageruf

Stella achtete nicht darauf ſchon ſtand ſie vor der Thür
zu Lotti s Gemach der Schlüſſel lange nicht gebraucht öffnete
nur ſchwer ſie mußte ihre ganze Kraft anwenden und die
Kerze indeſſen auf den Boden ſtellen endlich gelang es
Schweißtropfen perlten von Stella s pochenden Schläfen
die ungewohnte Anſtrengung erpreßten ſie ihr mehr noch die
Anaſt daß im letzten Augenblick ein unvorhergeſehenes Er

eigniß ihr Vorhaben ſtören könne ein kleiner Zufall
doch nein die Thür ſprang auf ſie ſchlüpfte in das Ge
mach Ekler Dunſt erfüllte es hier ſprach der Charakter der
Bewohnerin aus jeder Kleinigkeit Schmutzig ſchlecht gelüftet
bot das Jnnere ein Bild wüſter Unordnung Auf dem Schlaf
ſopha lagen die Betten noch zerwühlt zuſammengeballt auf
dem Tiſche davor die Reſte der Speiſen vom Nachteſſen und
eine halbgefüllte offene Weinflaſche daneben ſtand ein ge

wöhnliches Waſſerglas Fer j folgt
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Politiſche Ueberſicht

Deutſches Reich
R Berlin 31 Oktober Hofnachrichten Die Feßtag nlobten Lande ſind bisher durch fehes Slgenfan geſtört wo 4

ren Montag hat in Jeruſalem wie aus dem Sonderbricht in heutiger
ummer erſichtlich iſt in Gegenwart des Kaiſerpaares die Einweihung

der Erlöſerkirche ſtattgefunden

Der nächſte preußiſche Landtag wird ſich wieder mit einer
Novelle zum Vereinsgeſetz zu beschäftigen haben Man berichtet der
Frkf Ztg über den Stand dieſer Frage aus Berlin Das Verſprechen

das Fürſt Hohenlohe im Reichstage gegeben hat daß das Verbot der
Verbindung politiſcher Vereine untereinander aufgehoben werden
ſoll wird jedenfalls von ihm eingelöſt werden und es wird dem Landtage
vor dem Jahre 1900 alſo in ſeiner nächſten Seſſion noch einmal eine
Vorlage für Abänderung des preußiſchen Vereinsgeſetzes zugehen Man
darf nicht zweifeln daß Fürſt Hohenlohe ſich zur formellen Einlöſung
dieſes Verſprechens noch immer für verpflichtet hält Es kann ſich
nur fragen ob er dieſer Verpflichtung wieder durch einen Geſetzentwurf
gerecht zu werden glaubt der wie die letzte Vereinsgeſenovelle Bedingungen
enthielt die für die geſammte Linke unannehmbar waren Daß dem ſetzt
zu wählenden Abgeordnetenhauſe aber eine Entſcheidung und wahrſcheinlich
ein Kampf um das Vereinsgeſetz bevorſteht iſt ſicher Ueber den Jnhalt
des nothwendigen Geſetzentwurfes wird ſich das Staatsminiſterium wie
man annehmen darf erſt ſchlüſſig machen wenn die Zuſammenſetzung des
neuen Abgeordnetenhauſes bekannt iſt Von dieſer hängt Alles ab denn
ſelbſt wenn die Regierung einen anderen annehmbaren Entwurf einbringen
ſollte ſo würde die Rechte dieſen jedenfalls wieder zu einem kleinen
Sozialiſtengeſetz zu amendiren ſuchen

Der Handelsminiſter erläßt ſoeben eine Verfügung die das
gegenſeitige Verhältniß der Jnnungen und der Handwerkskammern
zu einander betrifft Es ſei ſehr oft vorgekommen daß von Jnnungen
in letzter Zeit Ausdehnung ihres Bezirks über die Regierungsbezirks ja
ſogar über die Landesgrenze hinaus benantragt worden ſei ohne daß
dabei Berückſichtigung der Abgrenzung der Krnrrerra obgewaltet
habe Jm Jntereſſe der Durchführung der Vorſchriften über die Regelung
des Lehrlingsweſens und anderer Anordnungen der Handwerkskammern
ſei in dieſer Beziehung unbedingt an den Grenzen der Handwerkskammern
feſtzuhalten Anträge hiergegen verſtoßenden Jnhalts würden miniſterieller
ſeits keinesfalls genehmigt werden und ſeien daher ſchon in den Unter
inſtanzen abzuweiſen Sei bereits beſtehenden Jnnungen in früherer Zeit
Genehmigung der Ausdehnung über den eigenen Regierungsbezirk hinaus
ertheilt worden ſo ſei auch in dieſen Fällen auf Eingrenzung in den
Bezirk der eigenen höheren Verwaltungsbehörde zu wirken

Jn Sachen der Bismarck ſchen Memoiren wird aus
Paris gemeldet Die Revue des Revues theilt mit ſie habe ſich die
beiden Bände der Bismarck ſchen Memoiren verſchaffen können Das
Werk werde eine allgemeine Enttäuſchung verurſachen Es enthalte
weder aufrichtige Erinnerungen noch Enthüllungen und faſt nichts über
den Krieg von 1870 Die Emſer Depeſchenaffäre werde in zehn
Zeilen abgethan Von der Entrevue mit Napoleon nach der Schlacht
von Sedan ſtehe kein Wort darin Der letzte Theil der beiden Bände
behandle den Kulturkampf den Bruch mit den Konſervativen den Einfluß
der Kaiſerin Auguſta auf Kaiſer Wilhelm Das einzkge Bemerkenswerthe
ſei die Tendenz die Bedeutung des erſten Kaiſers herabzumindern
Die Revue urtheilt offenbar von franzöſiſchem Standpunkte aus für
den deutſchen Leſer werden ganz andere Fragen maßgebend ſein als die
welche die Revue aufführt

Die Kolonialverwaltung hat wie der Hamb Korr hört
an die Gouverneure unſerer afrikaniſchen Kolonien von Togo Kamerun
von Südweſt Afrika und von Oſt Afrika die Frage geſtellt inwieweit ſie
es für zuläſſig finanziell durchführbar und im Jntereſſe der Kolonien
andererſeits aber auch im Jntereſſe der Sträflinge erachten würden wenn
man die Deportation in gewiſſen Grenzen in das deutſche Strafſyſtem
einführen wollte Die Antworten der Gouverneure ſind ſämmtlich ver
neinend ausgefallen

Angeſichts der beyorſtehenden Reichstagsberathungen
über die Weitergeſtaltung der Heeres verhältniſſe redet die Köln Ztg
an leitender Stelle einer Vereinfachung des militäriſchen Unterrichtsdienſtes
das Wort ſowie dem Wegfall des Bajonettfechtens Das Blatt wünſcht
die Schaffung einer Stellung des Feldwebel Lieutenants zu Friedenszeiten
Das Lehrperſonal müſſe infolge der Einführung der zweijährigen Dienſt
zeit erhebich verſtärkt alle Einrichtungen namentlich bezüglich der Schutz
mannſchaft beſeitigt werden die geeignet ſeien brauchbare Unteroffiziere
aus dem Heere vorzeitig herauszulocken Was heute weiter fehle ſeien
erfahrene Gehülfen der Compagniechefs Mit einer einfachen Etats
erhöhung ſei die Sache nicht abgethan

Die Strafkammer des Landgerichts I in Berlin be
ſchäftigte ſich heute mit der gegen den Herausgeber der Zukunft Schrift
ſteller Maximilian Harden gerichteten Anklage wegen Majeſtäts
beleidigung und Beleidigung des Oberſtaatsanwalts Dreſcher ſowie
des Amtsgerichtsraths v Podewils Harden wird beſchuldigt durch
vier in der Zukunft veröffentlichte Artikel den Kaiſer beleidigt zu haben
Die Artikel trugen die Ueberſchrift PudelMajeſtät An den Kaiſer

Der Wahrheit Rache und Großvaters Uhr Durch den zweiten Artikel
fühlten ſich auch die Herren Dreſcher und v Podewils beleidigt Der
Gerichtshof beſchloß während der Verleſung des beſchlagnahmten Artikels

PudelMajeſtät die Oeffentlichkeit auszuſchließen Aus dem Verhör
Harden s ergab ſich zunächſt das freundſchaftliche Verhältniß des An
geklagten zu dem Fürſten Bismarck Weiter erklärte er daß er den Grafen
Caprivi entſchieden bekämpft habe Den Fürſten Hohenlohe habe er zunächſt
ſympathiſch begrüßt die Sympathie habe aber nachgelaſſen weil er meinte
daß der Fürſt wegen ſeines hohen Alters nicht die genügende Thatkraft
beſitze Andere Vertreter der Regierung habe er dagegen wiederholt ge
rühmt Keineswegs habe er bei der Regierung alles ſchlecht gefunden
vielmehr manche Maßregeln derſelben gelobt gebilligt und gefördert Die
Frage des Staatsanwalts ob er den Standpunkt vertreten habe die
Politik des deutſchen Reichs ſeit dem Abgange des Fürſten Bismarck ſei
auf die eigene Jnitiative des Kaiſers zurückzuführen und die Reichskanzler
beſäßen kein genügend ſtarkes Rückgrat lehnte der Angeklagte mit aller
Entſchiedenheit ab er habe im Gegentheil immer davor gewarnt die Per
ſon des Monarchen immer in den Vordergrund zu drängen damit nicht
der falſche Glaube entſtehe daß alles Unheil von dem Monarchen aus
gehe Die Zukunft ſei außerordentlich ſtark in der Armee verbreitet und
werde ſehr viel in adligen Kreiſen gehalten Sodann erfolgte der Aus
ſchluß der Oeffentlichkeit

Hamburg 31 Oktober Nachdem der unter Leitung des bekannten
lyriſchen Dichters Guſtav Falke ſtehende Verein Freie Volksbühne mit
dem jetzigen artiſtiſchen Direktor des Karl Schultze Theaters
Dr Heine einen Vertrag abgeſchloſſen wonach dieſer während des
kommenden Winters eine Anzahl Vorſtellungen für den Verein veranſtalten
wird hat das Generalkommando HamburgAltona den Militärperſonenden Beſuch des Theaters durch agesbeſeht verboten

Köln 31 Oktober Die hier ſtattgehabte von Vertretern aus
Frankfurt Koblenz Aachen Mainz
zahlreich beſuchte Ausſchuß Sitzung des deutſchen Athletenverbandes
beſchloß in ihrer Geſammtheit ſich an dem 1900 ſtattfindenden deutſchen
Nationalfeſte zu betheiligen

Frankreich
Paris 31 Oktober Das neue Miniſterium iſt gebildet es

beſteht aus folgenden Mitgliedern Präſidium und Jnneres Dupuy
Juſtiz Lebret Krieg Freycinet Marine Lockroy Auswärtige An
gelegenheiten Delcaſſs Finanzen Peytral Unterricht Leygues Handel
Delombre Ackerbau Viger Oeffentliche Arbeiten Krantz Kolonien
Guillain Beſonders bemerkenswerth iſt hierbei daß Ribot keinen
Poſten erhalten hat Wie es heißt erklärte Freycinet bei einer Unterredung
mit Dupuy die Zugehörigkeit zweier Proteſtanten zum Kabinet Ribots
als Juſtiz Freyeinets als Kriegsminiſter ſcheine ihm angeſichts der Rolle
welche die Proteſtanten bei der Frage der Reviſion des Pro zeſſes Dreyfus
ſpielen einigermaßen bedenklich Ferner iſt hervorzuheben daß jetzt ſowohl das
Kriegs als das Marineminiſterium ſich in den Händen von Nichtmilitärs be
finden Das Kabinet Briſſon iſt im Miniſterium Dupuy durch Delcaſſs Lockroy
Peytral und Viger vertreten Erſtere Drei gelten als unbedingte Anhänger
der Reviſion Jm Dreyfus Prozeß iſt von den neu enannten Miniſtern
keiner in der Dreyfusfrage irgendwie markant hervorgetreten Der Juſtiz
miniſter Lebret Deputirter der Stadt Caen hat den Ruf eines tüchtigen
Advokaten Der Kolonialminiſter Guillain iſt ein perſönlicher Freund
Dupuis Der Arbeitsminiſter Krantz eine Kapazität der Kammer
Reviſioniſt ebenſo wie der Handelsminiſter Delombre Der Kriegsminiſter
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Nr 257 Mittwoch
Freycinet war von entſcheidendem Einfluß auf die Bildung dieſes Kabinetts

demokratiſche Linke verlangt noch Garantien daß der r
Lehret in der Reviſionsfrage den Kaſſationshof kräftig unterſtützen werde
Von der Antwort welche die demokratiſche Linke heute erwartet iſt die

Theilnahme Delcaſſés Peytrals und Lockroys am Kabinet Dupuy abm 5 nei Wenn dieſe Nachricht richtig iſt wäre alſo noch möglich daß
r das eben konſtituirte Miniſterium einer Neubildung Plat macht

Die Generalſtabspreſſe fährt fort das höchſte Gericht mit mili
täriſchen Gewaltthaten zu bedrohen wenn es wagen würde den

r anzen Kundſchaftsdienſt Frankreichs zu zerſtören indem es die General
r absgeheimniſſe aufdecke Aehnliche Drohungen ſprach Déroulède

geſtern in einer Rede auf dem Schlachtfeld von Le Bourget aus
r Siecle und Petite Republique fordern die Regierung auf beſondere
n Maßregeln zu treffen zum Schutz der Geſundheit des Dreyfus nicht
e nur gegen Krankheit ſondern auch gegen Attentate exaltirter Menſchen
e die durch die Hetzpreſſe aufgeſtachelt werden Der Figaro trifft mit der
n Petite Republique in dem Wunſche zuſammen daß ſämmtliche fünf
g Kriegsminiſter ſeit 1894 vor die Enquete Kommiſſion des Kaſſations
ch hofes geſtellt und über die Gründe ihrer Erklärungen befragt werden
rf ſollen Die Aurore greift Dupuy und Fauxe an weil beide mit
n Mercier 1894 dem Miniſterium angehörten und das Geheimniß der
zt Machinationen gegen Dreyfus kannten Die Libre Parole findet daß
ch für Alle die in die Affaire verwickelt waren der Augenblick gekommen
ilt ſei ihre Stellung zu wechſeln Drumont ſelbſt macht für ſich geltend
ie er habe die Campagne mitgemacht auf das Wort der Generäle und der
es Kriegsminiſter hin Nun müßten dieſe reden und beweiſen daß ſie Recht

in hattenen Die Mitglieder der Strafkammer des Kaſſationshofes traten heute
en Nachmittag bei verſchloſſenen Thüren im Berathungszimmer zu

ſammen um ſich über die Art und Weiſe ſchlüſſig zu machen in welcher
as die durch den Gerichtsbeſchluß vom Sonnabend angeordnete ergänzende
rn Unterſuchung in dem Dreyfus Prozeſſe erfolgen ſoll Es iſt wahr
en ſcheinlich daß im Laufe dieſer heutigen Berathung der Rath oder die
ja Räthe werden beſtimmt werden die mit der Unterſuchung der Angelegen

aß heit betraut werden ſollen Jn den Wandelgängen des Juſtizpalaſtes
ltet verlautet zwei Räthe des Kaſſationshofes hätten ſich in das Kriegs
ing miniſterium begeben um Kenntniß vom geheimen Doſſiers zu nehmen
ern Lockroy dürfte aber Schwierigkeiten machen das Aktenſtück herauszugeben
ern und nur die Durchſicht gewiſſer Theile desſelben geſtatten

er Groſzbritannienter London 831 Oktober Obgleich es letzter Tage den Anſchein
Zeit gewann als ob Frankreich gegen eine angemeſſene Entſchädigung
dus Faſchoda räumen und als ob es nicht zu einer Aufrollung der ägyp
den tiſchen Frage kommen werde melden jetzt die Londoner Blätter daß

ſich infolge des letzten Kabinetsrathes vom Donnerstag die Admiralität
r über eine große Schiffskundgebung ſchlüſſig gemacht habe und um
daß gehend die Küſten und Hafen Wachtſchiffs Geſchwader zuſammen mit

andereu Schiffen zu mobiliſiren beabſichtige Aus allen dieſen Schiffen
a ſolle ein für alle Fälle bereitſtehendes Geſchwader gebildet werden Der
n genaue Zweck und die mit dieſem Befehl verbundene Abſicht ſeien nicht

re beſtimmt bekannt dieſelben würden aber in Marinekreiſen mit der engliſch
nde franzöſiſchen Streitfrage in Verbindung gebracht Man nehme an das
fluß Geſchwader werde im PlymouthSund zuſammengezogen werden ver
rthe ſchiedene Schiffe ſeien unerwartet in Plymonth eingetroffen Nach einer

anderen Meldung wird ein gewaltiges fliegendes Geſchwader von neun
für großen Schlachtſchiffen und einen erheblichen Anzahl anderer Kriegsſchiffe
die gebildet werden du meldet ein Telegramm aus Shanghai das

britiſch oſtaſiatiſche Geſchwader habe Befehl erhalten nach Hongkong zu
hört gehen und dort weitere Ordres zu erwarten Wieder ein anderes Tele
run I gtramm aus Halifax Neuſchottland ſgr auf den dortigen Werften werde
t ſie Tag und Na t gearbeitet die Schiffe ſollen ſich bereit halten jeden
nien Augenblick in See gehen zu können Auch ein Telegramm aus Vancouver
venn verdient Beachtung welches berichtet daß auf der Werft von Esquimault
ſtem in Kanada ununterbrochen gearbeitet werde ſieben britiſche Kreuzer ſeien
ver zur ſofortigen Abfahrt bereit 8

All dieſen Rüſtungsnachrichten gegenüber giebt der Pariſer Times
gen Vertreter die Unterhaltung mit einem Franzoſen der die höchſten Staats
Ztg aänmter bekleidet und über alles gut unterrichtet iſt über die Faſchodafrage
nſte und die künftige Haltung Frankreichs wieder Der Gewährsmann ſagte
inſcht Frankreich ſei im Begriff der Anweſenheit Marchands in
eiten Faſchoda ein Ende zu ſetzen England werde die Genugthuung haben
ienſt daß Faſchoda geräumt werde Frankreich wolle ſich nicht in einen Kon
chutz 4 flikt mit England wegen Faſchoda einlaſſen nachdem es dies fünfzehn
fiziere Jahre hindurch wegen ganz Aegypten nicht gethan habe Eine Faſchoda

ſeien frage beſtehe nicht länger aber Frankreich werde jede Erör ternng
tats I verweigern und ſich dieſe für die geſammte ägyptiſche Frage

die nicht nur Frankreich ſondern auch das übrige Europa
be angehe vorbehalten Dieſe Frage werde es jedoch nicht früher er

chrift öffnen bis es in der Lage ſei nicht länger auf einen ,Monolog beſchränkt
täts zu ſein Der Gewährsmann der Times fügte hinzu Wäre er im Amte
ſowie würde er Courcel aus London abberufen und ſo bald keinen Nachfolger

durch ernennen Auch alle ſonſtigen Meldungen ſtimmen darin überein daß
haben Frankreich durchaus keinen Kriegsfall aus Faſchoda macht und es iſt
aiſer daher durch die Ereigniſſe überholt wenn Londoner Blätter heute noch
Artikel von oben erwähnten Rüſtungen melden

Der

rtikels k lerhör o n esg An Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet
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Halle 1 November
Geſchloſſene Sitzung Jn der geſtrigen geſchloſſenen Sitzung

verhandelte die StadtverordnetenVerſammlung über die Magiſtratsvorlage
betr Ankauf des Wiebach ſchen Hauſes Leipzigerſtraße 2 wurde
Geheimhaltung beſchloſſen

Es

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Nummern des neuen Spielplanes als erſtklaſſig bezeichnet werden ſo
dürfte alſo wieder eine Reihe genußreicher und amüſanter Abende im
Walhallatheater bevorſtehen

Straßenbahn und Stadtbahn Die Einnahmen der beiden
Straßenbahnen im vergangenen Monate und in der Zeit vom

Januar bis Ende Oktober 1898 im Vergleich zu den gleichen Zeit
räumen des Vorjahres betrugen

Oktober Vom /1 b 831 Oktober Geg d Vorjahr
1898 1897 1898 1807Mk Mk Mk Mk MkStraßenbahn 14341,50 14114,00 143713,80 144 182,20 468,40

Stadtbahn 37662,59 32818,23 359885,46 320721,80 39 163,66
Der Verband deutſcher KriegsVeteranen für Halle a S

und Umgegend feierte am Sonntag ſein Winterfeſt Daſſelbe war
auch von auswärtigen Kameraden ſehr gut beſucht Das Concert der
Hentſchel ſchen Kapelle die Geſangsvorträge des Handwerker Bildungs
vereins ſowie die humoriſtiſchen Darbietungen und theatraliſchen Aufführungen
fanden deu wohlverdienten dankbaren Beifall Eine Anſprache des Vereins
vorſitzenden in welcher beſonders die Fahrt nach San Remo ſowie die
unvergeßlichen Tage und Stunden welche die deutſchen Veteranen dort
verlebten in packender Weiſe geſchildert wurden machte auf alle An
weſenden einen tiefen Eindruck Brauſenden Widerhall fand das im
Anſchluß hieran ausgebrachte Kaiſerhoch Weiter kam der Redner auf die
Zeit zurück wo Kaiſer Friedrich vor ſeiner Thronbeſteigung fern vom
heimathlichen Herd an der Riviera weilte Ein kurzes ſinniges Gedicht
ſchilderte das Weſen des unvergeßlichen Kaiſers Darauf zeigte ein
lebendes Bild die drei Hohenzollernkaiſer Der ſchöne Feſtabend endete
mit einem Ball

Befitzwechſel Das Grundſtück Poſtſtraße 7 bisher Herrn Kauf
mann Gravenhorſt gehörig iſt für den Preis von 90000 Mk in den
Beſitz des Herrn Buchhändler Neubert übergegangen Herr Gravenhorſt
erwarb dagegen das bisher Simon ſche Grundſtück Martinsberg 20 für
den Preis von 115000 Mk

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereiche des IV Corps
Geſucht werden in Aſchersleben beim Magiſtrat 1 Nachtpolizeiſergeant zum
1 November 1150 Mk ſteigend bis 1750 Mk penſionsberechtigt in
Burg bei Magdeburg beim Magiſtrat 1 Polizeiſergeant 1000 Mk ſteigend
dis 1500 Mk und 60 Mk Kleidergeld penſionsberechtigt in Egeln beim
Magiſtrat 1 Polizeiſergeant und Vollſtreckungsbeamter zum 1 December
750 Mk Executionsgebühren 150 Mk freie Dienſtwohnung und 75 Mk

Kleidergeld penſionsberechtigt in Greiz beim Amtsgericht 1 Gerichts
ſchreibgehülfe und Kopiſt alsbald 900 Mk ſteigend bis 1500 Mk in
Mühlhauſen i Thür beim Magiſtrat 1 Flurdiener ſofort 750 Mk ſteigend
bis 950 Mk und 70 Mk Kleidergeld penſionsberechtigt in Sandau
Elbe beim Magiſtrat 1 erſter Polzeiſergeant zum 1 Januar 600 Mk

100 Mk Kleidergeld 100 Mk gsgeld penſionsberechtigt Zu
dieſen Stellen iſt der Civilverſorgungsſchein erforderlich

Patent Herr Paul Ehrhardt hierſelbſt hat ein Patent auf eine
Neuerung an Fahrradſätteln angemeldet

Gebraunchesmuſter Durch Eintragung in das Gebrauchsmuſter
regiſter ſind geſchützt Herrn N Greßler ein ohne Druck
ausgleich arbeitender Miſchcylinder mit einem ſeine Außenwendung
umgebenden Schutzmantel ein Miſchgefäß mit inneren Stirnböden
Stirnbodenſtutzen aus indifferentem Material ſowie ein Miſchcylinder aus
indifferentem Material mit auf der Außenwandung angeordneten Mantel
ringen Herrn Caeſar Käſtner hierſelbſt ein Gefäßverſchluß beſtehend
aus einem Bügel mit Anſätzen welche in einer ſchrägen am Gefäßhals
angebrachten Rille gleiten und dadurch einen Druck auf den Deckel aus
üben

Welt Panorama Seit Sonntag iſt Wien mit dem Semmering
ausgeſtellt Wunderbar naturgetreu liegen ſie vor uns all die ſchönen
Naturgebilde und Bauwerke jener Gegend Als ſehr gelungen ſind aus
dem Bildercyklus zu bezeichnen die Rotunde im früheren Weltausſtellungs
gebäude die äußerſt belebte Straße Am Graben mit der Dreifaltigkeits
ſäule Kaiſer Franz Joſef in der Fronleichnamsprozeſſion die Hofburg
das herrliche Opernhaus und das berühmte Hofburgtheater der Schiller
platz der Maria Thereſig Platz die herrliche Stephanskirche die Pracht

WohnungsWohnungs

hierſelbſt

und

bauten des Muſeums und des Rathhanſes die Ringſtraße 2c Dann be
ſichtigen wir Schloß Rauenſtein paſſiren das romantiſche Helenenthal
um zum Schloſſe Weilburg zu gelangen Nun benutzen wir die Semme
ring Bahn und paſſieren zuerſt den Viadukt über die Kalte Rinne
Adlitzgraben der Schneederg das Caſtritzthal Klamm u A kommen in
Sicht und endlich ſind wir bei Schottwien und Sonnenwendſtein und
beſchließen mit einem Blick ins Kreisthal die genußvolle Reiſe

Der Fecht Verband Helbig feiert morgen Mittwoch im Saale
des Neuen Theaters ſein 4 Stiftung beſtehend in Concert Theater
aufführung Geſangsvorträgen und Ball

Von der Straſze Geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr wurde
vor dem Gküundſtück Streiberſtraße 1 eine Gaslaterne umgefahren Der
da vielJ UGiel elinilielltGeſtern Nachmittag um 12 Uhr wurde der Dienſt

von einem Geſchirr des S

iſt bis jetzt nicht
Ueberfahren

p 2 5mann Stein pediteurs Veſter auf dem großenSandberg über die Beine ren Derſelbe wurde mittelſt Kranken
9 phrn 3 99 9 r D4001 v x rwagen nach der Klinik gebracht woſelbſt eine Quetſchung feſtgeſtellt wurde

D 3 r J d 40Dem Geſchirrführer ſoll keine Schuld beizumeſſen ſeien
Sturz Der Schloſſer Guſtav Buſch von hier ſtolperte geſtern

Abend in der Thorſtraße über einen jedenfalls von Kindern angehobenen
Kanaldeckel und ſtürzte derart daß er einen Bruch der rechten Knieſcheibe
erlitt er mußte kliniſche Hülfe in Anſpruch nehmen

Aus dem Leſerkreiſe
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten üder
nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Ver

antwortungAnſtellungs Ausſichten der Eiſenbahn Bureaudiätare Nach

2 November Veite 3
Prüfungen ſondern nur diejenige zum Betriebsſekretär abgelegt habenvor ihnen bereits nach vierſfähriger diätariſcher Keſchäfugung
etatsmäßig als Betriebsſekretär angeſtellt werden und hierdurch in den
Genuß eines geſicherten und ſogar höheren Dienſteinkommens gelangen
Das beſtandene höhere Examen zum Eiſenbahnſekretär bedeutet demnach
nicht wie man billigerweiſe erwarten ſollte einen Vortheil für die be
treffenden Bureaudiätare ſondern im Gegentheil einen erheblichen pekuniären
Nachtheil Derartige gewiß annormale Verhältniſſe müſſen aber Miß
ſtimmung und Unzufriedenheit unter den betheiligten Beamten hervorrufen
Doch nicht allein die älteren Diätare ſtehen unter dem Drucke dieſer un
haltbaren Zuſtände mit gleich trüben Blicken ſehen auch die jüngeren
Eiſenbahnſekretär Anwärter einer bangen Zukunft entgegen Steht doch der
im Staatshaushaltsetat 189899 vorgeſehenen Zahl von 2358 etatsmäßigen
Eiſenbahnſekretärſtellen eine annähernd gleiche und in der Folge noch
ſtetig wachſende Zahl von rtern gegenüber Nach den ErfahrungenAnwa
der letzten Jahre beträgt die Zahl der jährlich frei werdenden und wieder
zu beſetzenden Eiſenbahnſekretärſtellen hoch bemeſſen 50 Es bedürfte
eines Zeitraumes von etwa 30 Jahren
Anwärter unter den gegenwärtigen Verhältniſſen auch nur
an Anſtellung denken könnten Daß hier nur eine durch grei
fende und dauernde Aenderung der Unſtellungs Grundſätze helfen
kann dürfte klar auf der Hand liegen

ehe die jüngſten

Telegramme und letzte Nachrichten
Kaſſel 1 November Meldung des B Auf dem Neu

bau des Gebäudes der Königlichen Eiſenbahndirektion ſtürzten infolge

eines Gerüſtzuſammenbruches mehrere Bauarbeiter aus dem dritten
Stockwerk in die Ein Arbeiter wurde ſofort getödtet zwei er
litten doppelte Arm und Beinbrüche und liegen auf den Tod darnieder

Wien 1 November Telegr der M Der hieſigen Pol
Corr wird aus Kairo gemeldet Jn Alexandrien traf eine neue
Gruppe von Anarchiſten ein Die Ankunft anderer deren Signale
ment die Polizei bereits beſitzt ſoll bevorſtehen Man hofft es werde
den türkiſchen Behörden gelingen der drei aus Egypten nach Paläſtina
gelangten Anarchiſten habhaft zu werden

Genf 1 November Hirſch s Bur Die Auslooſung der im
Prozeß Luchheni amtirenden 40 Geſchworenen wurde bereits durchgeführt

Luccheni beſteht trotz dringenden Abrathens eines Vertheidigers und des

Staatsanwalts darauf während der Verhandlung ein anarchiſtiſches
Manifeſt zur Verleſung zu bringen

Tiefe

Rom 1 November Meldung des Kl Das deutſche
Kaiſerpaar wird wie hier verlautet ſeine Rückreiſe wiederum über
Venedig nehmen und bei dieſer Gelegenheit nochmals eine Zuſammen
kunft mit dem italieniſchen Königspaar haben

Paris 1 November Wolff s Bur Cavaignac richtete an
den Präſidenten der Kriminalkammer des Kaſſationshofes Loew ein
Schreiben in welchem er verlangt im Laufe der ergänzenden Unterſuchung
vernommen zu werden da er unter den wenigen Perſonen welche die
vor dem K 5 2tafſſationst of vorgebrachten unrichtigen Behauptungen richtig
ſtellen können allein vollſtändige Aktionsfreiheit beſitze Vorläufig wolle
er berichtigen daß er keineswegs wie Bard behauptete bei Verleſung des
Napports Lebrun Renaults von dem Wortlaute abgewichen ſei ferner
ſtelle er feſt daß der Name des Agenten welcher das Bordereau über
brachte ihm und einigen anderen bekannt ſei

Paris 1 Wolff s Bur Eine Note der Agence
Havas beſagt Jn der geſtrigen Sitzung der Friedenskommiſſion
verlangten die amerikaniſchen Delegirten im Namen ihrer Regierung

November

die vollſtändige Abtretung der Philippinen an die Vereinigten
Staaten Dem Vernehmen nach waren die ſpaniſchen Delegirten von
der Forderung der amerikaniſ hen hinſichtlich der vollſtändigen Abtretung

der Philippinen aufs H überraſcht Entſprechend dem in den
vorhergehenden Sitzung genen Gebrauch beſchränkten ſie ſich darauf
von der Forderung Akt zu nehmen und berichteten darüber ſofort an ihre
Regierung Da das Friedenspräliminar Protokoll nur eine proviſoriſche

M 44 r JBeſetzung Manila s vorſieht macht man ſich auf energiſ che Einſprüche

r ſoonitc Moenier um on 8 r 5 dder ſpaniſcher Reg erung gefaßt die in der Ditzur Vil Keo
Freitag zum Ausdruck kommen dürften

Paris 1 November Meldung des B General Cha
noine hat ſich geſtern ins Elyſee begeben und eine Stunde bei Felix
Faure verweilt Man glau W Weigerung des interimiſtiſchen
Kriegsminiſters Lockroy Chanoine zum Mitgliede des Oberſten Kriegs
rathes zu ernennen den Gegenſtand des Geſpräches gebildet hat
Paty de Clam iſt wieder in Paris eingetroffen

Paris 1 November Meldung der M Ztg Freyecinet
ſtellte als Bedingung ſeines Eintrittes in das Miniſterium Dupuy daß
ihm in der Maßregelung der Generale die in der Dreyfusſache ihre
Pflicht verletzten freie Hand gelaſſen werde Weiter forderte Freycinet
daß die Regierung die Aktion des Kaſſationshofes in keiner Weiſe hindere

Belgrad 1 November Wolff s Bur Nach hier eingelangten

tüchtigen
Freund

mer
zminiſter

Darauf wurde noch Herr Kaufmann Linde den von dem Herrn Finanzminiſter in den Sitzungen des Abgeordneten Nachrichten iſt in Koeprueli Macedonien einer der angeſehenſten Serben
unden mann zum Schiedsmann gewählt hauſes vom 15 Jam 1892 und 12 Januar 1893 abgegebenen Er Namens Taſchewie mitten in der Stadt des Nachmittags von Bulgaren

Die Schulrath Kramer Jn Magdeburg verſtarb der Königliche klärungen ſollten Diätare ſämmtlicher Staatsverwaltungen nach einer ermordet worden Bisher wurden neun angeſehene Bulgaren verhaftet
e die Provinzialſchulrath Profeſſor Dr Paul Kramer Der Verſtorbene war regierungsſeitig als völlig ausreichend bezeichneten vierjährigen Warte M G w e
arck ſei lange Jahre hindurch Leiter des Realgymnaſiums der Francke ſchen Stif zeit zur etatsmäßigen Anſtellung gelangen Dieſe Abſicht der Königlichen j Der Vor all rief hier große Erbitterung hervor
kanzler tungen er wußte ſich in hohem Maße die Liebe und Verehrung aller Staatsregieri vurde gerade von den mittleren Bureaubeamten der Waſhington 1 November Wolffs s Bur Seit der Abreiſe 9
it Pe Derer zu gewinnen mit denen er amtlich oder geſellſchaftlich in Be Staatseiſenbahn Verwaltung bei der ewigen Unſicherheit in deren An J der Mitglieder der Friedenskommiſſion nach Paris iſt Präſident
ie Per rührung kam ſtellungs Verhältniſſen ſeinerzeit mit herzlicher Freude begri Um wie m r Weherrenaung gelangt daß eine große Volksſrzmm nt nicht Stadttheater Am Mittwoch gelangt ein neues Luſtſpiel von viel ſchmerzlicher muß die größte Zahl von Bureaudiätaren es nach dieſen e Kinley J der Ueberzeugung h h erne grotze orts r J

aus Lndwig Fulda Jugendfreunde zur erſtmaligen Aufführung Der Dichter regierungsſeitig gemachten Zuſicherungen empfinden daß die damals in für die Annektion der geſammten Philippinengruppe vorhanden
et und ſchildert in humorvoller und liebenswürdiger Weiſe die Schickſale von vier A ht genommene Anſtellung nach vierjähriger Wartezeit für ſie berei iſt Er iſt deshalb geneigt dieſer Strömung zu willfahren Es heißt i
Aus bisher unzertrennlich geweſenen Freunden eingefleiſchten Junggeſellen die ſeit einer Reihe von Jahren nur ein ſchöner Traum iſt Es iſt dies jene daß eine darauf bezügliche Andeutung den Kommiſſaren vor einigen Tagen

infolge ihrer ſpäteren Verheirathung und durch die Schuld der Frauen Klaſſe der Bureaudiätare welche außer der Prüfung zum Betriebsſekretär z c
annten getrennt werden Jn der Beſetzung mit Herrn Werner in der Hauptrolle auch diejenige für die höhere Stellung der Eiſenbahnſekretäre beſtanden 4ne mit ſowie den Herren Oeſer Zillich Matthias und den Damen Arnold haben Dieſe Diätare gehen nach den zur Zeit geltenden eigenartigen a
aters Albrecht Kramer und Rocco dürfte das Werk auch hier manchen heiteren Anſtellungs Grundſätzen durch das Beſtehen der Eiſenbahnſekretär Prüfung nd des Abend bereiten Die Vorſtellung findet im Farbenabonnement ſtatt ihrer Anwartſchaft zum Betriebsſekretär verluſtig und kommen nur noch Die schöonsten
nſtalten Thaliatheater Sein Trick wird am Dienstag den 1 November für die Anſtellung als Eiſenbahnſekretär in Frage Als Anwärter für dieſe
ſonen zum erſten Male wiederholt Am Sonntage mußten Hunderte von Theater letzteren Stellen nehmen ſie jedoch vornehmlich infolge der Konkurrenz m

beſuchern an der Kaſſe umkehren da das Haus abermals ausverkauft und mit den gleichzeitig zum Eiſenbahnſekretär geprüften Betriebsſekretären eine
au keine Plätze mehr zu bekommen waren Jn Folge des wiederholt vor derartig ungünſtige Poſition ein daß eine ganz erhebliche Anzahl von

aßburß gekommenen großen Andranges an der Kaſſe des Thaliatheaters hat die ihnen bereits jetzt ſchon auf eine 8 jährige und längere diätariſche Be
andes Direktion die Aufſtellung einer eiſernen Barrière wie bei den Bahnhöfen ſchäftigung zurückblickt ohne was das Schlimmſte iſt auch nur irgend
tſchen angeordnet Am Mittwoch findet das bereits angekündigte Gaſtſpiel des welche Ausſichten auf baldiges Einrücken in die ihnen zugeſprochene empfehle zu billigen Preisen in grösster Auswalil

Herrn Adolf Klein vom Leſſing Theater in Berlin ſtatt Vormerkungen Eiſenbahnſekretärſtelle zu haben Zu der vorangegebenen gewiß nicht ge efür dieſes Gaſtſpiel ſind in der Pfeffer ſchen Buchhandlung Markt 22 ringen Wartezeit kommt außerdem noch bei den ehemaligen Civilſuper C F Ritter Leipzigerstr 90
ſowie in der Vietz ſchen Cigarrenhandlung Geiſtſtraße 40 Ecke Thalia numeraren eine dreijährige und bei den Militäranwärtern eine zweifährige a 5 9

det es SeaterPaſſage zu machen und empfiehlt es ſich ſehr ſich ſchon jetzt die Ausbildungszeit hinzu Hiernach blicken beiſpielsweiſe aus Civilſuper e c er
upuy Sillets u beſorgen numeraren hervorgegangene Diätare zur Zeit bereits auf leine elfjährigege An alhallatheater Dem am heutigen 1 November beginnenden und längere Beſchäftigung im Staatseiſenbahndienſte zurück und befinden Waſſerſtände Am 31 Oktober Weißenfels Oberp 2,38
Handel durch weg neuen Spielplan dürfte die Signatur Anna und Sieg ſich immer noch nicht in einer feſten Lebensſtellung mit auskömmlichem 1 November Halle unterhalb 1,76 Trotha 1,62 31 Oktober

Kolonien mund Linné aufgedrückt ſein welche nach mehr als 2 Jahren endlich Gehalt Aber nicht genug damit Obendrein müſſen es dieſe ſchon ſo Bernbur T o4 Ealbe Unterpegel 0,40 Oberpegel 1,48
keinen J einmal wieder zurückgekehrt fich unzweifelhaft die alten Sympathien im lange Zeit vergeblich der etatsmäßigen Anſtellung harrenden Bureaudiätare S ad 9 D1 c Man burg a 8 t

rredung Sturm wiedergewinnen werden Da aber auch ſämmtliche übrigen auch noch mit anſehen wie dienſtjüngere Kollegen welche nicht beide Dresden 51 Magdeburg 39

Ribots 7 s 7 en Grösstes Special Etablissement für Negenmänlel Zasehäftsnausreyfu zr Nadmäntel Jitärs be ch aLocrov Vintermäntel 9nhänger 9r Anterröcße 7uſtiz Aragen Jadtets MNorgonröcſſie
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Sämmtliche Weine aus den rühmlichst bekannten Kellereien

Gegründet 1796

F Morgenthal
e GVägließ ff Wollänber Rustern Delißatessen er Calson

Glogau Dresden Mainz i Firma Gebr Walther Oppenheim a Rh Keltereien Bordeaux

Weinstuben

cler Firma Strahl Co

J FlüssigoWS Kohlensäure9 S liefert zum Tagespreiſe frei Haus reſp frei Bahn an

Gaſtwirthe
Leichte Stahlflaſchen Bedienung R prompt

Willy Zandoer
Leipzigerstr 54

Eingang Martinſtraße Fernſprecher Nr 711W d S e Sn n an un en n
kleine Kiſte 34 38 Stück Rik 125 FEngſische Anth itkohlFroinuohicn Sie n rier Fu

Grude Coak Böhmis che Braunkohlen Salonkohlen Braun

ſei kohlen Briketts und PFresssteine zur vorzüglichsten Stuben undRic l O O Nikolaiſtraße 6 Küchenfeuerung empfehlen in bester Qualität und zu billigsten Preisen in ganzen

Kur dessen Mittwoch
d Topfdeckelhalter

S Eine Zierde für jede Küche
in Eiſen hellblau und marmor

Gtheilig nur 42 Pf
Stheilig nur G2 PfS

v S 5 Geiststrasse G5
Verkauf in 2 Täden

H Caspurius

zum Würzen der Suppen
iſt ſoeben wieder eingetroffen bei
A C Werner Bernburgerſtr 22

Schuh Keparatur

Nähr wert mit inem
geradezu erſtaunli ichen WohlgeſchmackKräftige Suppen ſchöne delicate dings

Brei und allerlei Mehlſpeiſen laffen ſich aQunüker Oats

herſtellen Ueberall käuflich
r Nur in dieſen Packeten

verbindet hohen

Die in meinem Geſchäft abgegebenen
Waaren werden ſofort ſpäteſtens in einem
Tage fertig geſtellt Ausführung in fei

Flacſtilie gende nerem Style und kommt nur beſtes
Material zur Verwendung

Nur reelle gediegene Handarbeit

Seseoſiäftsbiteſiero im
Aleip Däcenz in Halle g

für Vorpnhl ſcheAug AVedo Weipeigerstr 22 Alumininm Cöth und
apiorßandlung Alumininm uſtdrucgebiſſe

Plombiren in Gold Amalgam tc
ſchmerzl Extractionen

Anfertigung feiner r e det nd P TehbuhnSaſeansenHarzer Kebirgöthee n J Stieret a eleganter Aus e g Zu e I e 19 ii
auf ako b ſtr e äck erei gerſt raße Ha us Kr miſ chC Wagner Halle Spitze 2

200 000 IIIä Ge61 eoldcewinne er O O00

Diese Woche Serben Doeduno Metzer Dombau Geldloose J 3 Ia 90 Pfg

I,00SE à 3 Mark 30 Pfg Porto u Liste 20 Pfg extra sind noch zu beziehen dur h F A Se hrader Haupt x gentur Hannoy er

In IInIIe a S zu haben bei Schroedel sizon Hartin schilling Gr Ulrichstrasse 50

Wagenladungen Fubren oder kleineren Quantitäten
Klinkharät Schreiber Neue Promenade 12

Bestellungen zur Anlieferung ins Haus werden prompt ausgeführt Fernsepr 203

Groſze Auction
Wegen Aufgabe der Pachtung der Saalschloss Brauerei in

Giebichenſtein verſteigere ich sDonnerstag den Z d M u folgende Tage S
von Vormittag 10 Uhr an im großen Saale obengenannten Lokals circa
5000 Fl ſehr gut gepflegte Rhein Moſel und Rothweine ferner

S vorzügl Cognac Arac und Rum großen Poſten beſſere Cigarren
ein ſehr gut erhaltenes franz Billard große Partien Glas Por
zellan und Küchengeräth 500 faſt neue arten ſcren en Tiſch
tücher Servietten Bettſtellen Federbetten u n v a S öffentlich

R hneiſtbietend gegen Baarzahlung

Oscar Knoohe vereid Auctionator
Arulenbersſtraß 12

Wein Auction
Donnerstag den 3 November Morgens

von 10 bis 2 Uhr
ſollen am Alten Markt Nr 32 400 ganze und halbe Flaſchen
Champagner nur erſtklaſſige bekannte Marken wie Carte Blanche
Prince de Lorraine Marque Couronne u ſ 300 Flaſchen ff
Weißwein darunter Poſten Nierſteiner Rüdesheimer ec 300
Flaſchen feinſte Bordeaur Weine Original Abzüge aus den Jahr
gängen 1894 und 95 öffentlich meiſtbietend gegen Baarzahlung ver
ſteigert werden

Weinproben werden auf der Auction verabreicht

Carl Dörqge Auctionator
Alter Markt 32 1 Treppe

Be dgen Hygieuiſcher Schutz um
Tauſende von Anerkennungsſchreiben von Aerzten u A

liegen zur Einſi ſt aus
r Schachtel 12 Stück 2,00 Mk
21 Schachtel 3,50 Mk 5 Mk P

Schachtel 1,10 Mk
S Schweitzer Berlin 0O Holzmarktſtraße 69 70

Jede Schachtel muß nebenſtehende Schutzmarke tragen
Zu haben in Apotheken Droguerien u beſſeren Friſeurgeſchäftenp T 6 13500 In Halle AdlerApotheke Jn Gera HofApotheke

a

Dommerichs Anker Cichorien
macht jeden Kaffee vollsſchmeckender und bekömm
licher l in Farbe Veberall zu kaufen

Biere Snaturr 7 t
zu haben bei WEierl 6 Mon a leb 18 St 21 6 St H8 K Root Dzieditz Schleſien Frau 4 Kühn Kl Ulrichſtr 6 S

20 000 10 000 Ia I V
Gr Packhofstr 29
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